
Gemeinschaftsveranstaltung des Fördervereins Stadtteilbücherei Neumühlen-Dietrichsdorf e.V. und der Förde-vhs 

 

 

Autorenlesung 
 

Gerd Engel 
 

Rufe aus dem Ozean 
 

In der maritimen Szene genießt Gerd Engel 
aus Kiel einen exzellenten Ruf. Das gilt so-
wohl für seine Erfahrungen und Leistungen 
auf den Weltmeeren als auch für seine mitt-
lerweile 17 Bücher. Sein Werk erzählt die 
Geschichte eines erfahrenen Einhandseg-
lers. In „Rufe aus dem Ozean“ begibt sich 
der Romanheld Arthur Walden auf einen 
letzten Törn. Über zwei Weltmeere hinweg 
geht es in Richtung Europa - mit der 
Schönheit und der Schrecknis der See um-
geben. In der Lesung wird Autor Gerd Engel 
für Kurzweil und Spannung zugleich sor-
gen. 

 

Donnerstag, 25. Februar 2016, 18.30 Uhr 
 

Lesung in der Stadtteilbücherei Neumühlen-Dietrichsdorf 

Gebäude der ehemaligen Adolf-Reichwein-Schule 

(Zugang über Quittenstraße / Reichweinweg) 

 

Der Eintritt ist frei, eine Spende für die Vereinsarbeit wird erbeten. 

Infos unter www.ichlesegern.de 

 



Zur Lesung am 25. Februar 2016 
 

 

In der maritimen Szene genießt Gerd Engel aus Kiel einen exzellenten Ruf. Das gilt sowohl für seine Erfahrun-
gen und Leistungen auf den Weltmeeren als auch für seine mittlerweile 17 Bücher. Sein letztes Werk erschien 
2007 und erzählt die Geschichte eines erfahrenen Einhandseglers. In „Rufe aus dem Ozean“ beschließt der 
Romanheld Arthur Walden, sich auf einen letzten Törn zu begeben, nachdem er die Frau seines Lebens ken-
nenlernt. Das Buch beschreibt eindrücklich, wie er sich und seinem Katamaran einen würdigen Abgang 
verschaffen möchte. Über zwei Weltmeere hinweg braust Walden in Richtung Europa, während ihn die 
Schönheit und die Schrecknis der See umgeben. Doch er ahnt nicht, dass das Schicksal eine letzte Prüfung für 
ihn bereithält. In der Lesung wird Autor Gerd Engel somit für Kurzweil und Spannung zugleich sorgen. 
 
Der Autor war schon als Kind nicht vom Wasser wegzubekommen, begann seine Seefahrtkarriere als Schiffs-
junge. Im Laufe der Zeit erwarb er nahezu sämtliche denkbaren Patente und beendete seine berufliche Lauf-
bahn als Lotse auf der Elbe. „Ich segelte Zeit meines Lebens jedes Gerät, das einen Mast tragen konnte und 
wählte ab den achtziger Jahren immer entferntere Ziele“, erwähnt Gerd Engel stolz. Schließlich absolvierte er 
spektakuläre Einhandtörns. Auch im Alter von jetzt 81 Jahren arbeitet er immer noch - beispielsweise auf der 
„Freya“ - als Kapitän. Unzählige Artikel in der maritimen Fachpresse stehen für die journalistische Schiene. Ak-
tuell schreibt er Kurzgeschichten, aus denen dann das 18. Buch des Autors entstehen soll; möglich, dass er es 
am 25. Februar 2016 schon präsentieren kann. Wie immer in jedem Jahr wird Gerd Engel auch im Winter wie-
der die Reisen der „Alexander von Humboldt“ begleiten. Er hat außerdem spät den Pilotenschein erworben und 
lernt aktuell das Klavierspielen. Auch karitativ ist er äußerst engagiert. Das Magazin „Focus“ hat ihm mal eine 

Story gewidmet und erwähnt, dass „der Seemann als einer der besten deutschen Segler“ gelte. Nun gilt es am 
25. Februar 2016, die schriftstellerische Seite des „Seebären aus Überzeugung“ zu erleben. 
 

 

________________________________________________________________________________________ 

 

 

Weitere Veranstaltungen 

 

20. Februar 2016 
 

4. Kieler Bücherei-Tag 

Sophienhof und Holstentörn 

 

 

*************************** 

 

 

20. Mai bis 5. Juni 2016 
 

3. Kunst- und Kulturtage Neumühlen-Dietrichsdorf 

mit diversen Angeboten - auch Lesungen - des 

Fördervereins Stadtteilbücherei Neumühlen-Dietrichsdorf 
________________________________________________________________________________________ 

 

Informationen unter Telefonnummer 0431 201786 

(dienstags von 10 bis 12 und 14 bis 17 Uhr sowie donnerstags von 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr) 

 

Infos unter www.ichlesegern.de 
 


